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TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

TREFFPUNKTE

Awo-Bewohnerzentrum: 10 bis
12 Uhr Frauentreff für Migran-
tinnen; 10 bis 12 Uhr und 13 bis
15 Uhr JMD-Beratung für junge
Migranten (alles im Britischen
Weg 2); 9 bis 12 Uhr Sprachclub
für Männer und Frauen (Briti-
scher Weg 4); 16 bis 18.30 Uhr
Kindertreff mit PC-Zeit; 17 bis 18
Uhr Tanzen sieben bis zehn Jah-
re; 17 bis 19 Uhr Nähkurs für
Mädchen; 18 bis 19 Uhr Tanzen
zehn bis zwölf Jahre; 18.30 bis
21.30 Uhr PC-Zeit für Jugendli-
che; 18.30 bis 22 Uhr Jugend-
treff.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: 13.30 bis 17.30 Uhr Offe-
ner Treff für Senioren; 13.30 bis
17.30 Uhr Doppelkopf; 14.30
bis 17 Uhr Ost-/Westpreußen-
Treff; 17.30 Uhr Arbeitskreis
„Abnehmen mit Vernunft“.
Drehscheibe: 15 bis 20 Uhr ge-
öffnet; ab 15 Uhr „Gestalte die
DS mit“.
Treffpunkt Süd: 15.30 bis 18
Uhr Offener Treff für Kinder
(sechs bis elf Jahre); 16 bis 18
Uhr Backangebot für Kids; 18 bis
21 Uhr Offener Treff für Jugend-

liche ab zwölf Jahren; 18.30 bis
21 Uhr Backangebot für Jugend-
liche.
Wiesentreff: 15 bis 18 Uhr Kin-
derzeit (sechs bis 10 Jahre); 17
bis 20 Uhr Teenie- und Jugend-
bereich; 18 bis 20 Uhr Sport für
Jungen ab 12 Jahren.

ÖFFNUNGSZEITEN

Aquafun: Frühschwimmer 6 bis
10 Uhr, Freizeitbereich 10 bis 22
Uhr; Sauna und Wellness 10 bis
23 Uhr (Damensaunatag).
Burghofmuseum: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.

Museum Wilhelm Morgner: 14
bis 17 Uhr.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 16 Uhr (Rathaus, Eingang
Domplatz); Bauinformation 8.30
bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20 Soest,
geöffnet von 18 bis 22 Uhr. Au-
ßerhalb dieser Zeiten und für im-
mobile Patienten Telefon 116
117.

Kinderärzte sind zu den übli-
chen Geschäftszeiten in ihren
Praxen erreichbar. Außerhalb
dieser Zeiten Vermittlung unter
Telefon 116 117.
Augenärztlicher Notdienst Te-
lefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken.)
HNO-Notdienst. Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei

jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Tele-
fon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst jeweils von 9
bis 9 Uhr:
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
Ense (Niederense), Telefon
02938/97020; Brunnen-Apo-
theke, Aspenstr. 4, Erwitte (Bad
Westernkotten), Telefon 02943/
2844; Nikolaus-Apotheke, Lan-
ge Straße 25, Wadersloh (Dies-
tedde), Telefon 02520/
9129330; Rats-Apotheke, Cle-

mens-August-Str. 58, Arnsberg,
02931/16966.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

AUS DEN ORTSTEILEN

Ruploh-Hiddingsen-Lendring-
sen-Soest. Der Schützenverein
lädt alle Mitglieder am Freitag,
11. Januar, um 20 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die
Schützenhalle in Hiddingsen ein.

AUS DEN KIRCHEN

Albertus-Magnus. 15 Uhr kfd
Singekreis; 20 Uhr kfd-Diens-
tagsfrauen.
Hohne. 20 Uhr Gesprächskreis
der Frauen im Hohne-Gemein-
dehaus.
Johannes. 14.30 Uhr Seniorenkreis;
16.15 Uhr Mädchenjungschar; 18.30
Uhr Jugendkreis.
Petri-Pauli. 9 Uhr Seniorenfrüh-
stück.
Wiese. Gemeindebüro geschlos-
sen. 19 Uhr Abendkreis im Wie-

se-Gemeindehaus.

AUS DEN VEREINEN

Briefmarkenfreunde. 18.30
Uhr Beratung, Information,
Tausch im Siegmund-Schultze-
Haus. Gäste willkommen.
KAB St. Patrokli. 15 bis 17 Uhr
Klöntreff im Café Mariengarten.
Männerchor Concordia. Die
heutige Chorprobe beginnt ein-
malig bereits um 19 Uhr im
Domhof.
Ost-/Westpreußen-Treff. 14.30
Uhr Treffen der Senioren im Ber-
genthal-Park.
Schützenverein Brandenbur-
gertor. 16 Uhr Treffen der Se-
niorengruppe zum Jahresaus-
klang in der Schützenhalle.
Schützenverein Hattrophol-
sen-Dörmen. Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 12. Ja-
nuar, ab 20 Uhr im Vereinsheim,
Einlass ab 19.30 Uhr. Es wird um
zahlreiche Teilnahme gebeten.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Neuwahlen für
mehrere Vorstandspositionen
und ein Fototermin.

ZUM TAGE

Der Nachteil der Intelligenz be-
steht darin, dass man ununter-
brochen gezwungen ist, dazuzu-
lernen. George Bernard Shaw

Bebilderter
Spaziergang

durch die Stadt
Soest – Am Montag, 14. Janu-
ar, trifft sich der Genealogi-
sche Arbeitskreis des Vereins
für Geschichte und Heimat-
pflege Soest um 18.30 Uhr im
Wilden Mann.

Zu Anfang des Neuen Jah-
res lädt Gisela Merchel zu ei-
nem bebilderten Sparzier-
gang durch die frühneuzeitli-
che Soester Altstadt ein. Ihr
Stadtrundgang stellt die noch
vorhandenen Gebäude des
16. Jahrhunderts vor und ver-
weist auf Veränderungen in
der Bausubstanz seit dem
Zweiten Weltkrieg. Fotogra-
fien einzelner Beispiele aus
dem vergangenen Jahr len-
ken den Blick auf Details, he-
ben ihre Besonderheiten her-
vor, die beim alltäglichen Pas-
sieren leicht übersehen und
nicht mehr wahrgenommen
werden. Zu der Veranstal-
tung sind alle Interessierten
eingeladen.

Frauenunion im
Rettungszentrum

Soest – Die Frauenunion des
Stadtverbands Soest besich-
tigt heute um 18 Uhr das Ret-
tungszentrum des Kreises am
Boleweg 110 bis 112. Gäste
sind willkommen.

Seniorenfart der
Landwirte

Soest – Die Drei-Länder-Regi-
on Hessen, Thüringen und
Bayern ist Ziel der Landwirte-
Senioren von Montag, 20., bis
Mittwoch, 22. Mai 2019. Das
Museum in Fladungen lädt zu
einer Zeitreise ein. In Mell-
richstadt wird in der Hain-
bergkaserne über die Militär-
geschichte der DDR infor-
miert. Außerdem wird eine
Rhönrundfahrt angeboten.
Von der Wasserkuppe, Hes-
sens höchstem Berg, richten
sich die Blicke auf die Weiten
der Rhön. Im Kloster Kreuz-
berg brauen seit 1731 die
Franziskaner das Klosterbier.

Anmeldung
Anmeldung bei Marlies
Strumann, Telefon 02384/
1741 oder bei Mechthild
Thiemann-Balks, Telefon
02527/577.

CDU-Kreistagsfraktion: Windräder
zerstören Landschaftsbild

te.
In dem von Fraktionschef

Ulrich Häken (Ense) unter-
zeichneten Schreiben wird
kritisiert, dass die geplanten
15 Windräder mit einer Höhe
von 236 Metern das Land-
schaftsbild zerstören wür-
den. Auch würde der Wind-
park im drastischen Wider-
spruch zur „Sauerland Wald-
route“ stehen.

berger Wald ein Naherho-
lungsgebiet mit überörtlicher
Bedeutung darstelle.

Wesentliche Ziele des mit
öffentlichen Mitteln geför-
derten Zweckverbandes Arns-
berger Wald sei der Schutz
und die Pflege der Landschaft
und der Natur sowie eine
schonende und nachhaltige
Bewirtschaftung unter Einbe-
ziehung touristischer Aspek-

Kreis Soest/Warstein – Die
CDU-Kreistagsfraktion hat of-
fiziell Einwendungen gegen
den geplanten Windpark im
Arnsberger Wald erhoben.
Die Eingabe wurde von den
drei Warsteiner CDU-Kreis-
tagsmitgliedern Gregor Dol-
le, Stephan Dobat und Her-
mann-Josef Nürenberg initi-
iert. Sie begründen ihren Ein-
spruch damit, dass der Arns-

Albanische Flagge und brennende Kerzen: St. Albertus Magnus feierte den Abschluss-Gottesdienst der Sternsinger-Aktion. FOTO: ALBERTUS-MAGNUS-GEMEINDE

Kreis Soest – Der Verein „Pi-
NO TraumaHilfe Netzwerk
Kreis Soest“ (Psychotrauma,
Information, Orientierung
und Netzwerk) lädt zu
Samstag, 23. Februar, zu ei-
nem Informationstag ein.
Von 11.30 bis 14.30 Uhr
stellt der Verein sich und
seine Ziele vor. In drei aufei-
nanderfolgenden Vorträgen
geht es um die Themen
Traumatherapie, Trauma-
pädagogik in der Schule (am
Beispiel der Clarenbach-
Schule in Soest) sowie um
traumatisierte Flüchtlinge.
Veranstaltungsort ist der
Oberallenerweg 1 in Hamm
in den Räumen der Wilke-
Mediengruppe GmbH.

Angesprochen sind so-
wohl Betroffene als auch
Menschen, die mit Trauma-
tisierten arbeiten. „Wir wol-
len eine Anlaufstelle sein
und Perspektiven der Be-
handlung und Bewältigung
von Traumata aufzeigen”,
verdeutlicht die Vorsitzen-
de Anke Schneider das Ziel
des Vereins, der trotz seines
Namens auch weit über die
Kreisgrenzen hinaus aktiv
ist. Darüber hinaus möchte
„PiNO“ ein Netzwerk unter
Menschen aufbauen, die in
diesem Bereich arbeiten.

Weitere Informationen
Der Verein sucht weitere
aktive Mitglieder, die ihn
unterstützen möchten und
am Netzwerk mitwirken.
Kontakt: info@pino-ev.de
oder www.facebook.com/
TraumaHilfeKreisSoest.

Verein hilft
bei Trauma

Grüße für Sternsinger aus Albanien
Schwester Juditha aus Velipoje: „Ihr seid einfach großartig“

den Ferien durch die Straßen
zogen und dabei das Ziel vor
Augen hatten, für andere da
zu sein. Die Dosen füllten
sich. Nach dem Kassensturz
steht fest: Die Mühe der vie-
len Kaspars, Melchiors und
Balthasars zahlte sich aus,
15700 Euro können sie wie-
der nach Albanien überwei-
sen. Andreas Krüger: „Damit
wurde das beste je erreichte
Ergebnis noch einmal gestei-
gert, dank der Menschen im
Soester Norden und der um-
liegenden Dörfer.“

nen nur danken, und wir sind
sicher, dass ihr bei aller An-
strengung auch viel Freude
erlebt habt.“

„Schön und stimmungs-
voll!“,  so war der Eindruck
derer, die jetzt gemeinsam
die Messe feierten, auf die
brennende Kerze und die Al-
banien-Flagge schauten.

„Das Jahr hat gut angefan-
gen“, betont auch Gemeinde-
referent Andreas Krüger. Da-
mit meint er einerseits den
großen Einsatz der Kinder,
die über Stunden hinweg in

habt und ich hoffe, nur ein
wenig nass geworden seid!
Aber ich danke euch beson-
ders auch im Namen der Kin-
der, denen eure Hilfe zugute
kommt und die dafür den
Kindergarten besuchen kön-
nen. Auch die Mädchen, die
bei uns im Haus wohnen und
die ohne diese Hilfe vielleicht
nicht einmal in die Schule ge-
gangen wären, weil die El-
tern das Geld für Bücher, den
Bus und anderes nicht auf-
treiben könnten.“ Schwester
Juditha fährt fort: „Wir kön-

überbringen und um eine
Spende zu bitten: Sie unter-
stützen die Gemeinde St. Ni-
kolaus in Velipoje, insbeson-
dere den Kindergarten dort.
Regelmäßig erhalten sie
Nachrichten, so wie auch
jetzt, als die Soester den Ab-
schlussgottesdienst der Akti-
on feierten und sich freuten,
wieder von Schwester Juditha
zu hören.

„Wir danken euch, liebe
Kinder und Jugendlichen,
dass ihr euch wieder auf den
Weg gemacht habt, gefroren

VON HEYKE KÖPPELMANN

Soest – „Ihr seid einmalig und
einfach großartigt.“ Das sagt
Schwester Juditha, die in Veli-
poje (Albanien) lebt und sich
eng mit der Gemeinde Alber-
tus Magnus verbunden fühlt.
Sie bedankt sich bei den
Sternsingern.

Der „heiße Draht“ zwi-
schen Soest und dem Dorf auf
dem Balkan funktioniert. Das
zeigte sich auch jetzt wieder,
als die Dreikönigssänger los-
zogen, um Neujahrsgrüße zu

Wir gratulieren

Lorenz heißt der Sohn von Larissa und Hubert Meier. Er kam
am 4. Dezember um 11.09 Uhr zur Welt, wog bei seiner Ge-
burt 3725 Gramm und war 55 Zentimeter groß. FOTO: PRIVAT

Soest – Der Square Dance
Verein „Pumpernickels-
Soest” bietet Schnupper-
abende an. „Richtig bei den
Pumpernickels sind Men-
schen, die ein geselliges
Hobby suchen, welches kör-
perliche und geistige Fit-
ness fördert und eigentlich
als getanzte Lebensfreude
definiert werden kann“,
heißt es in der Einladung zu
zwei Schnupperabenden,
die im Kulturhaus „Alter
Schlachthof“ am 23. Januar
und 6. Februar stattfinden.
Jeweils um 19.30 Uhr kön-
nen Neulinge zuschauen,
erste Figuren lernen und
Wissenswertes über Square-
dance erfahren. Ein Anfän-
gerkursus beginnt am 13.
Februar und wird zehn Mo-
nate dauern. Internet: www.
pumpernickels-soest.de.

Pumpernickels
suchen neue
Tänzer

ms
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